
Aus 

Fahles Blitzen  
Gemurmel sickert durch 

Den Boden hinab  

Gewohnt Unverständliches 
Gleich den frühen Jahren  
Als bei jedem Satz Wände  

Leicht erzitterten  

Fremd Unverständliches  

Dort oben wohnte die Hölle 
Und eine grüne Schlange aus  
Stoff und ein Affe und Tiere  

Sie alle würden im Dunkel  
Sich ans Bett schleichen  
Sich unter ihm einnisten  

So nah er konnte sie atmen 
Hören  

Hektisch klammerte sich der 
Linke Arm an den Lichtschalter  

Des Mondes  

An 

Sie lauerten dort oben  
In der Dunkelheit  

Er fühlte ihre Augen  
Den Geruch der Leiter  

Aus 

Die Decke wurde Versteck  
Er schwitze sehr  

Um ihn waren Ungeheuer  

An  

Schatten dort am Vorhang 
Die Sterne funkelten über ihm 

So unschuldig, so rein, so kindlich  

Aus  

Wie viel Zeit war vergangen? 
Es war ruhig im Haus  

Die Tür schepperte durch einen  

Leichten Luftzug  
Sie konnte sich jederzeit öffnen  

Hinter ihm steht das Nichts  



An  

Müde fällt er zurück  
Müde  

So lange schlaflos  

An  

Kaum Schlaf  
Nur Es nebenan  

An  
Immer  

An  

F. Schwägerl


